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ANREGUNG VON BÜRGERiNNENBETEILIGUNG  
DURCH DEN MIGRANTiNNENBEIRAT 

beim Vorhaben der Stadt Graz laut Vorhabenliste:

Die Mitglieder des MigrantInnenbeirates regen über Mehrheitsbeschluss an, dass bei oben genanntem  
Vorhaben der Stadt Graz BürgerInnenbeteiligung angeboten wird. (Beschlussdokument bitte beilegen)

Begründung:
(Bitte erklären Sie kurz, warum Ihnen BürgerInnenbeteiligung bei diesem Vorhaben notwendig erscheint)

EinreicherIn der Anregung (Kontaktperson):

Name: 

Adresse: 

E-Mail: 

Tel.: 

Damit die Anregung formal ausreichend unterstützt ist, müssen mindestens 2 von 4 der anregungsberechtigten
Gruppen eine Anregung zum selben Vorhaben beim Referat für BürgerInnenbeteiligung einbringen: Bezirksver
tretung über Mehrheitsbeschluss, mind. 6 Gemeinderatsmitglieder über Unterschriftenliste, MigrantInnenbeirat 
über Mehrheitsbeschluss, definierte Anzahl an BürgerInnen je Bezirk über eine Unterschriftenliste (Quorum). 

Die Abstimmung mit einer der weiteren Gruppen muss selbständig vorgenommen werden.
Das Referat für BürgerInnenbeteiligung steht bei Rückfragen gerne zur Verfügung.


	Bezeichnung des Vorhabens laut Vorhabenliste: Neugestaltung Griesplatz
	Name: Jakša Buljubašić (Vorsitzender, MigrantInnenbeirat der Stadt Graz)
	Adresse: Keesgasse 6, 8010 Graz
	Email: mb.graz@stadt.graz.at
	Tel: 0316-872 2191
	Bitte erklären Sie kurz warum Ihnen BürgerInnenbeteiligung bei diesem Vorhaben notwendig erscheint: Im BürgerInnenbeteiligungsprojekt zur Neugestaltung des Griesplatzes sollen auch Verkehrsfragen wie der Verlauf der zukünftigen Straßenbahntrasse oder die Einrichtung einer Begegnungszone untersucht werden. 
Wir regen daher an, dass die im Gemeinderatsbeschluss vom 16.10.2014 beschlossene Trassenführung der neuen Straßenbahnlinie (Südwestlinie) in jenen Bereichen, die die Neugestaltung des Griesplatzes betreffen, sowie die damit zusammenhängende Verkehrslösung für den Bereich Griesplatz noch einmal zur Disposition gestellt werden.
Nur wenn der Inhalt des Gemeinderatsbeschlusses vom 16.10.2014 im Bereich des Griesplatzes noch einmal in Frage gestellt wird, kann das Beteiligungsprojekt zur Neugestaltung des Griesplatzes (als erstes Projekt, das nach den neuen Leitlinien für BürgerInnebeteiligung abgewickelt werden soll) in einer Form durchgeführt werden, die internationalen Standards von echter Beteiligung entspricht und nicht auf eine Behübschung von Restflächen reduziert wird.   


